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Kathenau über Wiesbaden

Die europäiſche Gemeinſchaftsbaſis
Wie ſchon im Morgenblatt kurz mitgeteilt empfing in

Wiesbaden Dr Rathenau am Freitag nachmittag nach der

Priſe de die e derreſſe denen er folgende rungen abga
it Jahren zum erſten Male iſt dies eine Verhandlung bei de jeder Teil auf das Intereſſe des anderen Rück

ſicht genommen und bei der ein freies und nicht dik
n denen Se W h e wa 7 m aufrein ichem Wege erzielt wu eide Parteienhatten das gemeinſam erkannte Bedürfnis die Wieder

atte ranzöſiſchen Gebiete zu bee ſt von Frankreich bereits viel fir denWiederauf geleiſtet worden viel mehr aber noch bleibt

zu tun übrig nicht nur im franzöſiſchen e ſondernm ter mit dieſe e und hrlichen
F uren des Krieges ver Vielleicht

Bedent darin beide Nationen die ſich ineilen aufeinanderfolgenden en bitter bekämpft haben
an erſten Male r ren zu einem wirklichen Lebens

Deutſchland bringt um dieſes rk zu ermhoiwen ein ſchweres Opfer und gerade dies wird
von dem der nicht mit Vertrauen Sejer in das Abkommen
eindringt uns zum eren Vorwurf er werden Es
i wahr daß Deutſ a heute derart iſt daß es ſich
nicht drängen ſollte den Bankier ſpielenwenigſtens anderen Ländern gegenüber die von

Leiſtu zu erwarten Aber wenn man etigt die Goldlie errungen erer auf Deutſch
land laſten als irgend eine andere g und daß bei der

per Goldleiſtungen vie Entwertung der
a rk und damit die Anordnung der Staats

finanzen verknüpft iſt er kommt man zu dem Schluß

daß die e r weitaus dasw das Abkommen wird 3
nur der e 225 W W ein z
S S u J c v m durck nS er el d u dw SW mS eiet e v Vereen wird Das

nur auf
eutſchland und Frankreich änkt iſt

age der europäiſchen nſo ern es kommt mittelbar auch anderen Nationen zug

Denn die Waren die zur Wiederherſtellung dienen
nicht auf den Weltmarkt Abgeſehen davon beſteht dieMsglichteit äynliche Vereinbarungen auch mit
den anderen alliierten Ländern zu treffen

ſolche Abmachungen r n leichter ſein als

nur eine

ie erſten weil ſie nicht wie die auf der WJ ſtungsbaſis beruhen Das Opfer gen tditierung wa
erforderlich um den franßsſſchen Aufbau auf einen ter

Zeitraum zu drängen Die mit anderen
Staaten nliche Notwendi eiten nicht mit ſich

die Hoffnung daß durch dieſe erſtenbrit Esen friedlicher und gachaß t r Baſis verein
Amen eine europäiſche Gemeine ne ünd ein Wiedererwachen der

e Solidarität eingeleitet w

Aus den parteien

Das alte Spielorderungen welche die Deutſche Temokratiſche
en Eintritt der Deutſchen Volkspartei in die

Fr eſtellt hat P bekanntlich unter anderem
ß dte Deutſ olkspartei mit ihrer alten Agi

nsmethode in Preſſe und Verſammlungen im Lande
draußen brechen müſſe Allein ehe ſie noch in der Re

vertreten iſt nimmt man in der Deutſchen Volkse e e wieder auf So hat am 5 d
der Reichstagsabg Dr Der in einer Mit

gliederverſammlung der D Vp remen eine Rede
gehalten in der er das Verfaſſungswerk von Weimar als

e urium der teils veralteten Jdeen von 18489frangeſiſchen Revolution bezeichnete was be
S die Deutſche Volkspartei jetzt nicht an der

w d ie auf dem Boden dieſerS n h gegennützt hat ſeine Partei e
a e tes Recht Die Schein et die völlig

ſigkeit er Regierung und zwar aller in ihr ver
tretenen Parteien habe den Wunſch ausgelöſt die Volks
partei weg doch wieder in die Regierung eintreten zeugt

d

e e e ea nerung bei bliede von der re e anichts üv t iſt ſein Renns

e e t rdere b eherzlich wenig Gtwa mehr Viſhioti ſollte n

W nwie wir C Se re i e n

wer e

hat den der Abg Kahl im Ueberwachungsausſchuß des
Reichstages vertreten hat muß mit dieſen Quertreiberien
im Lande ein für alle Mal Schluß gemacht werden

Kunögebung der deutſchen Liga für den völker
bund

Eſſen 7 Oktober Der Beſchluß der Generalver
ſammlung der Deutſchen Friedens geſellſchaft
die Reichswehr abzuſchaffen nötigt die Deutſche
Liga für den Völkerbund ihre Meinung folgendermaßen
auszudrücken

ir treten für eine internationale Rechtsordnung im
Sinne des Völkerbundes ein Deren Vorausſetzung iſt ein
zelſtaatliche Ordnung Für den einzelnen Staat iſt Selsſt
erhaltung Notwendigkeit und Se bſtverſtändlichkeit Wer

den Staat unter den heutigen Umſtänden die nötigen
Mittel dazu nehmen will will ihn zugleich der Möglichkeit berauben ſeine internationalen Verpflichtungen zu
erfüllen wie ſie für die Mitglieder des Völkerbundes
die Völkerbundsſatzung feſtlegt Es handelt ſich beſon
ders um die Zwangsvollſtreckung gegen Rechts und Frie
densbrecher Die Friedensgeſellſchaft hat alſo mit dem
Beſchluß den Boden worauf allein unſere Arbeit Sinn
und Zweck hat verlaſſen Die Deutſche Liga für den
Völkerbund muß daher den Beſchluß aufs ſchärfſte ver
urteilen Sie wird ihn aufs entſchiedenſte bekämpfen Da
ran kann die abſchwächende Jnterpretation der Entſchlie
fung als widerſpruchsvoller Vorgang nichts ändern An
geſichts der Rolle welche die Friedensgeſellſchaft bei der
Vorbereitung und Durchführung des gegenwärtigen Pazifiſentongreſſes ſpielt bei der zeitlichen Aufeinanderfolge

D der im weſentlichen gleichen Teilnehmerſchaft bei den
e iſt die Deutſche Liga für den Völkerbund nicht

Lage Vertreter in das Präſidium des Kongreſſes
entſenden

a ren dieſer rung e Se
die verhandlungen D vsleerbundsrates

Oberſchleſien ſind entgegen den Meldungen der letzten
Tage noch nicht e Die Vorarbeiten der Ken
kommiſſion gehen aber ihrem Ende entgegen und es iſt nach
verſchiedenen ſehr ernſten Anzeichen leider mit der hr
er zu rechnen da i in Aligr ten Figezogenen Löſungsmöglichkeiten auf eine

Jnduſtriegebietes hinauslaufen
was nicht nur eine Vergewaltigung der in der Abſtimmu
um Ausdruck gekommenen ünſche des r

lkes bedeuten würde ſondern eine wirtſchaftliche Kataſtrophe nach ſich ziehen mü Jn jedemFalle r wer die Hoffnung eine für Lutſchland an
nehmbare Entſcheidung zuſtande kommen könnte kaum mehr
gerechtfertigt

Königshütte 7 Oktober Die deutſchen
politiſcher Parteien und die Ge werkſchaften
von Königshütte haben folgendes Telegramm an den Völ
kerbundrat in Genf geſandt

Die Bevölkerung von Königshütte h ſich in letz
ter Stunde an den Völkerbundsrat mit der Bitte die über

50 000 Einwohner zählende größte Stadt Oberſchleſieasbeim Deutſchen Reiche zu belaſ en Die Abſtimmung ergab

74 Prozent der Stimmen für D utſchlar d Die Exiſtenzaller Kreiſe der Bevölkerung wurzelt in der du

keit zum deutſchen Wirtſchaſtsgebiet Jhr verdanktf die
Stadt ihr ſchnelles Aufblühen Sie würde die Teilung
mit dem Untergang ihres geſamten Wirtſchaftslebens be
eben Wir wertrauen daß die Unteilbarkeit Oberſchleſiens
ie uns im Friedensvertrag garantiert iſt die Grundlage

für die baldige Entſcheidung bleib bleiben wird

Der neue Münchener Polizeipräſident

Mänchen 7 Okt idie Nünthen e atte rminiſterium für Handel Jnduſtrie u c r
S neue Polizeipräſident iſt re ernannt

in der Seine erſteſtellung er S v W J r eſſor znhauſen e inAngspach und als n Stadtße Lewirtt
der Stelle eineswurde er Mitte 1918 ausrates bei der erung re Pfalz in das da

nie des Aeußern berufen Er trat mit der
des Handelsmini riee n dieſes über Jn

r

1929 wurde er von

Scheu vor der Verantwortung
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Es iſt notwendig einmal näher das Verhalten de
ſozialdemokratiſchen Preſſe beider Richtungen in der Frage
der Regierungsbildung zu betrachten Obwohl eine raſche
Regelung diesmal mehr als je im Lebensintereſſe Deutſch
lands lag iſt die Regierungsbildung ſowohl im Reich wie
in Preußen von den Sozialdemokraten hinausgezögert
worden Die wachſende Oppoſition gegen den Görlitzer
Beſchluß hat die Mehrheitsſozialiſten zu der bekannten An
frage an die Unabhängigen verführt Die Unabhängigen
hin wiederum wagten nicht ſich klar darüber auszulaſſen
ob ſie mit bürgerlichen Parteien überhaupt in eine Koa
lition gehen wollten und insbeſondere ob ſie in eine Re
gierung eintreten würden der auch die Deutſche Volkspartei
angehört Die Deutſche Demokratiſche Partei hat von An
fang an die ganze Frage der Regierungsneubildung aus
ſchließlich von ſachlichen Geſichtspunkten aus betrachtet Sie
hat darum bereits in ihrer Vorſtandsſitzung vom 11 Sep
tember geſagt daß keine Partei zurückgeſtoßen werden darf
die ſich zum Schutze der Verfaſſung und zur Mitarbeit an
der Erfüllungspolitik bekennt Wenn jetzt Herr Hermann
Müller im Namen der mehrheitsſozialiſtiſchen Partei bei
den Demokraten anfragte ob ſie einer Einbeziehung der
Unabhängigen zuſtimmen würden ſo bedeutet es eine au
ßerordentliche Förderung der ganzen Regierungsfrage
wenn Reichsminiſter a D Koch im Namen der demokrati
ſchen Reichstagsfraktion die ſchriftliche Erklärung abgab
daß die Demokraten niemanden zurückſtoßen werden und
wollen der die beiden erforderlichen Vorausſetzungen für
eine Mitwirkung erfüllt Niemals hat die Deutſche Demo
kratiſche Partei ebenſowenig wie das Zentrum einen Zweifel
darüber gelaſſen daß ſie die große Koalition aus rein ſach
lichen Gründen erſtrebt Die Steuerfragen und die Be
ſchaffung von Eoldtrediten für die e ſind d nür

enaßnahmen Tſieht in der Deutſch einſge S
und es iſt darum ein wichtiges liches Erfordernis dadie Deutſche Volkspartei an Ter Regierung beteiligt wird

Die Volkspartei hat auch durch den Mund von Dr Kahl
und Dr Streſemann unzweideutig erklären laſſen daß ſie
jede gewaltſame Aenderung unſerer Verfaſſung verwirft
daß ſie weiterhin bereit iſt für den Schutz der Verfaſſung
durch die ſtaatlichen Machtmittel einzutreten Will die

7 S P die U S P an der Regierung beteiligen fo iſtS klar a von den e e gen die gleichen ſtrikten Er
klärungen zum Schutze der rfaſſung werden
müſſen zumal ja die U S P programmatiſch auf dem Boden des Räteſyſtems feht Und es iſt ferner unerläßlich

daß die U S P klar herausſagen muß ob ſie aus partei
politiſchen Gründen der o notwendigen EinbeziehungEr Volkspartei widerſtrebt Die Haltung der Demokraten
iſt alſo nach jeder Richtung hin ſachlich gerechtfertigt

Was aber tun die beiden ſozialdemokratiſchen Parteien
Sie laſſen durch ihre Berliner Blätter Vorwärts undFreiheit Erklärungen verbreiten die ſtarrte Zweifel ander Bereitwilligkeit Jechtich mitzuarbeiten erregen müſſen

Die demokratiſche Rückfrage wird als ein Ausweichen hin
eſtellt obwohl ſie gerade im Gegenteil in konkreteſtern auf eine Klärung dringt Ein n liegt leich in der Auffaſſung der beiden ſozialdemokratiſchen

Bei den Unabhängigen e Apia erklär
lich r ſie ſich um eine bündige Erkläru r
Von Anfang an mußte ihr Verhalten dendaß ſie den Görlitzer Beſchluß agitatoriſ r r
ten jetzt aber auch der Vorwärts i Ausweichen
der Unabhä de tzt läßt doch ſehr den Verdacht
S 57 e Soz e unter einem billigenu i breiten Koalition entziehen m

n epoſttion in ſtel als
vermuteten wirklich nicht an dieHaltung der weiteren Entwicke mit Ruhe enſehen ter ſie haben die

e Wer e r mit ernſteſterzafe e h e ehl rund der wachſAmerika und E nd erfreuliche A zur Beſſerung un
Valutaverhältniſſe Eine Re bildung auf

S Prundtage u von einem Veerg
weitreichenden nſäteverhugeng ne n Gefundung

ſo h für ſeine
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e unſerere e en e in unſeren beſten Stellen ſitzen
aus

herum ab ſie auch ohne U bapgige die große Koalition
r Lebdensintereſſe des Volkes
bald und v weidentig er

d gegen eine Koalition mit der Deutſchen
Co rte einer in Berlin abgehaltenen Verſamm
lu nabhängigen ſprach der Unabhängige Dr Breitrhelb er die Reg ng Er verurteilte den Gör
liter Beſchluß mit der Deutſchen Vutspartg mmen
zugehen er eine Beteiligung U gen
an der Regie bildung zuſammen mit der n
Volkspartei ab

Fundierung der europäiſchen Schulden
Waſhington 8 Okt Jn einer Rede die Schatz

ſekretär Mr Mellon vor dem a r i u
d e er dem Kongrene eine bete wie Atlion die dem Schatz
kanzler Vollmacht gebe Verhandlungen zur gar der
ausländiſchen Schulden an die Vereinigten Staaten im Ge
jantbetrage von n zehn Milliarden Dollar ſobald wie
möglich einzuleiten merikg müſſe mit den anderen Gläu
bigernationen zuſammenwirken der Feſtlegung eines
Planes für Regelung

Aus Kattowitz liegen ähnliche Kundgebungen vor
Paris 8 Oktober In einer Rede ſagte der ame

cikaniſche Handelsſekretär Hoover laut Chicago Tribune
u Wenn unſere Großkaufleute ſich nicht entſchlie
ßen an den Ländern Intereſſe zu nehmen die mit ſiska
liſchen und finanziellen Schwierigkeiten kämpfen ſo haben
wir zu erwarten durch Verluſte auf dem Arbeitsmarkt und
in der Beſchäftigung unſerer Bevölkerung tauſendfach
dafür zu bezahlen Es ſcheint mir daß die großen
Notenbanken die General Reſerve Bank die Bank von
England die Bank von Spanien es als zu ihrem Hereich
betrachten ſollten inoffiziell einen Plan für die Befeſti
gung der Mark zu organiſieren Ein ſolcher Plan
würde zur Wiederherſtellung der erſten Vorbedingungen
des Wirtſchaftslebens führen Die Führerſchaft dieſer Ban
ken würde vielleicht ausländiſches Kapital dazu ermutigen
um die gewünſchte Stabilität zu verſchaffen

Die polniſchen Jnſurgenten gegen Kongreßpolen
Der Verband der ehemaligen polniſchen Jnſurgenten in

Oppeln erläßt einen Aufruf in dem auf das ſchärſſte Stel
an Polen genommen wird Eslung gegen den Anſ

in f e vorEine Vereinigung unſeres oberſchleſtſchen Landes mit
Warſchau bedeutet den Ruin unſerer geliebten Heimat Der
Kongreßpole iſt nicht unſer Bruder Er ſteht
uns wie ein w Wir Mitkämpfer beimen haben dies am eigenen Leibe erfahren

e der u v e eln gemeine Behandlu ri ohnDas uns Selbſthilfe leblütig wurden viele
en von den Kongreßpolen hingemordet

1 mancher Ober er als Gefangener inPoſener Zitadelle Wir aber dulden noch immer Kon
Mitte Noch iſt Warſchau nicht der

Krakau und Poſen die durch ihr
und unverſchämtes Benehmen beſonders unſeren

Schweſtern gegenüber uns zum Ekel geworden
wollen los von Warſchau Hinaus mit den

Leute
n
ſind

argrlen aus Oberſchleſien Das iſt die Forderung von
über oberſchleſiſchen polniſchen Jnſurgenten

Unterſchrieben iſt das Flugblatt mit Franz Merik
Vorſitzender des Verbandes ehemaliger polniſcher Jnſur
genten ehemaliger Jnſurgentenoffizier und Abſchnittskom
mandeur

Major Pabſt als Führer der Tiroler Separatiſten
Wie in Wien verlautet ſteht die Abtrennungsbewegung

in Tirol unter der Leitung mehrerer reichsdeutſcher Per
ſönlichkeiten An erſter Stelle wird unter ihnen der aus
dem KappPutſch bekannte Major Pabſt genannt der in
Tirol unter den Namen Peter wirke Die Bewegung habe
auch auf deutſches Gebiet über r und trage in beiden
Ländern vorwiegend deutſchnationalen Charakter

Deutſches Reich
Die Jndexziffern des Statiſtiſchen Amtes ſtellen feſt daß die

Koſten der Lebenshaltung in Deutſchland im September gegen
den Vormonat um 1,6 Prozent gegen denſelben Monat des vori
gen Jahres ſogar um 36,3 Prosent geſtiegen ſind Bei der fort
ſchreitenden Entwertung der Mark iſt zu befürchten daß die
Teuerung die ſchon kaum erträglich iſt ſich noch weiter
verſchärfen wird

Die Länge der Schulzeit an den höheren Schulen
Sachſens Jn Sachſen haben ebenſo wie in anderen Ländern
Beratungen über die Lä der Schulzeit an den höheren
Schulen ſtattgefunden Die eingehenden Erörterungen
haben wie wir hören zu dem Ergebnis geht daß es
hierzulande bei der neunjährigen Schulzeit bleibt wie auch
in den meiſten anderen deutſchen Ländern Hamburg hat
eine Ausnahme gemacht und die Schulzeit auf acht Jahre
reduziert Indeſſen dürfte nach Kenntnis der hieſigen zu
ſtändigen Stellen auch die Hamburger Schulbehörde binnen
kurzem wieder zur neunjährigen Schulzeit zurückkehren

Der Oberſtagtsanwalt in Breslau veröffentlicht einen
Steckbrief gegen den deutſchvölkiſchen früheren Privatdozenten
Dr Ruge wegen Geheimbündelei Urkundenfälſchung und ver
ſuchten Mordes Ruge der als Geheimrat Berger rechts
putſchiſtiſche Organiſationen in Schleſien leitete war auffallender
weiſe von dem Ermittelungsrichter des Amtsgerichts Breslau
wieder freigelaſſen worden auf Beſchwerde des Oberſtaats
anwalts hat jedoch das Landgericht die Verhaftung beſchloſſen

Die chriſtlichen Gewerkſchaften im Jahre 1920 Der
Jahresbericht der Chriſtlichen Gewerkſchaften zeigt ein
erfreuliches Wachstum dieſer gemäßigten Gewerkſchafts
richtung Die Mitgliederzahl ſtieg im vergangenen Jahre
von einer Million auf 1105000 alſo um 9,6 Prozent
Erwähnung verdient daß in dem Jahresbericht diesminl
über die Anziehungskraft neu belebter gelber Gewerk
ſchaften Klage geführt wird Als normalen Gewerkſchafts
beitrag der organiſierten Mitglieder bezeichnete der Berich

wöchentlich einen Stundenlohn Das iſt ein
intereſſanter Weg auf dem die Gewerkſchaften ſich von
den Schwankungen der Papiermark unabhängig zu ma
chen verſuchen

Die Oppauer Kataſtrophe Das furchtbare Exploſions
unglück in Oppau legt auch dem preußiſchen Staats
miniſterium die dringende Pflicht auf alle Maßnahmen
zu ergreifen und durchzuführen die eine Wiederholung
eines ſolchen Maſſenunglücks zu verhindern geeignet ſind
und der Verbeſſerung der Unfallverhütungseinrichtungen
dienen können Die demokratiſche Fraktion des Preußr
ſchen Landtages hat daher bei der zweiten Beratung des
Haushalts der Handels und Gewerbeverwaltung einen
Antrag eingebracht daß der Landtag es für notwendig
l daß die Gewerbeaufſichtsbeamten mit den Werk
eitungen und den Betriebsräten in ſtändiger Fühlung

bleiben gemeinſam beraten was zur Unfallverhütung ge

ter der Saale ZeitungSonntag 9 Oktober alt Die Liebe des jungen Stillfried
Roman von Hermann W a rig der Nacht Gedichtvon R Witting Zieseſgräch im Leſeſaal Von Arthur

a uVon Si 2e e
c vJp uu v JSJdie Kiederöeutſche Bühne in Halle

Halle den 8 Oktober
Exl Terofal Dengg die Köpfe des vberbayriſchen

volks rs waren vor dem Kriege oft in Halle undhaben im Apollo und im Walhalla Theater Anzengruber

und Ludwig Thoma und kleinere Geiſter geſpielt Daß manie i Halle immer mit beſonderer Wärme aufgenommen

r dafür daß in vielen die auf Halle
zu ſchimpfen pflegen gut daran täten

e zu faſſen Vom nie
chen Theater aber n wir ſoviel ich weiß in

Halle noch etwas zu ſehen bekommen Das Enſemble
des Herrn Dr Richard Ohnſorg aus iburg iſt
nicht gerade bekannt Die paar hundert Menſchen die
geſtern in den Thaliaſaal gingen ſind ſicherlich nicht inſt
roßen en gekommen aber was wir geſehenſäben war ſo ro
daran

e T

X

der eigenen

ich erfreulich daß man alles
ſetzen mü die niederdeutſchen Künſtler jortabeinem a langen Gaſtſpibie alen des r e Je Tann Tee

torhenen chen rs Hermann Boßdorf einen er DeDe deſſen primitivedurch die Hrimitivität der Technit und der Ge

wie et ausgereift wirkt Die Ueber
a r chen Erlebens mit der Sprache

und der Technik dem Werk den Stempel Dieſe
Harmonien en den Szenen nachhaltige Wirkung
daß am ein Beifall einſetzte wie man ihn in

ſelten hört war ſelb Man be
latſcht Virtuoſität ſondern Kunſt Die Spieler
nf Perſonen ſind mit dem Stück verwachſen wo das

treibt tre ſie wo die Sentimen
Volkes ſanvärmt da en auch ſie wo das

da ſpotten auch ſie ihrer
d Ohnſorg ein Säufer und ein Feig

e an der es nichts mehr zu feilen gibtMagda an n das Weib ſchön lüſtern kotett

in der Liebesſzene eine Potiphar von rückſichtsloſer Gier
im Haß gegen die Nebenbuhlerinnen eine Beſtie Der
Knecht John Bröer ein Spitzbube und Verbrecher mit
einſchüchterndem Gebahren kein Theaterheld eine leben
dige Figur Lieſel Pockrandt die Magd ein rüh
rendes Geſchöpfchen voll ergreifender Unſchuld Arnold
Riſch ber Gaſt die pſychologiſch unſicherſte Figur
ein frieſiſcher Burſche voll Kraft und Saft

Wir freuen uns auf den heutigen Abend der Sta
venhagens Mudder Mews bringen wird

Martin Feuchtwanger
r

Die Direktion des Stadttheaters ſchreibt uns
Auf das heute Sonnabend abends 72 Uhr im Thalia

theater ſtattfindende letzte Gaſtſpiel der Niederdeutſchen
ühne Mudder Mews Niederdeutſches Schauſpiel

von Fritz Stavenhagen mit dem einleitenden Vor
trag Das niederdeutſche Trama in Vergangenheit und

von Otto Schabbel ſei nochmals hinge
wieſen

Uraufführung einer Mozartſchen

Jugendoper
Karlsruhe 6 Oktober

Wenn wir in ſtummer Bewunderung zum erſtenmal
die Muſit des zwölfjährigen Knaben hören erklären wir
uns das Genie von neuem als eine gewaltige Geiſteskraft
die ſich einen Menſchen zum Tun auserſehen hat und
in ihm ihren elementaren Ausdruck ſucht ſobald ſeine phy
iſche Entwicklung es nur irgendwie erlaubt Kein Wun
r iſt es daß gewöhnliche Sterbliche die an die außer

ewöhnliche Veranlagung des Knaben nicht glauben konn
en trotz aller Gegenbeweiſe eine Täuſchung wittern woll

ten und alle Mittel anwandten um die An prun der
Oper des jungen Konkurrenten zu hintertreiben und ſo
verſchwand Mozarts erſte 2 La finta ſempliee

a

ie verſtellte Einfalt nach einer einzigen Aufführung
e ellenen Kreiſe in Salzburg im Ärchiv alter zurLeblo igkeit verdammter dte Aber Neid und Jn

triguen der Zeitgenoſſen ſind nicht ewig das Genie ſetzt
ſich immer durch und ſo wurde Mozarts Hugendoper jetzt

in W dem Schoß der Vergeſſenheit entriſſen

Koſtlüme
dem Dirigenten und dem Jntendanten Robert Volkner

der verdienſtvolle Bearbeiter Anton Rudo
e

Uraufführung am Badiſchen Landese

tan werden muß und ihre Erfahrungen den zuſtändigen
Regierungsſtellen ſchleunigſt unterbreiten damit dieſe auf
Grund der erteilten Gutachten und Vorſchläge die not
wendigen Schritte zur Unfallverhütung unternehmen
können

Uebertriebener Eifer Der Fall Dominicus Lieber
mann hat die Kommuniſten im Preußiſchen Landtag zu einer
kleinen Anfrage veranlaßt die Mehrheitsſozioldemokratie
hat aus durchſichtigen Gründen über dieſen Fall ſogar eine
große Anfrage eingebracht Unterdeſſen hat bekanntlich
der Miniſter des Jnnern die nötigen Aufklärungen gege
ben und die Akten zur Einſicht bereitgeſtellt Der große
Apparat der Linken iſt daher unnötig in Bewegung ge
ſetzt Jm übrigen ſcheint es uns daß hier ſeitens des ge
maßregelten Polizeipräſidenten in Breslau ein Verſtoß
egen den ſogenannten Arnimparagraphen des Strafgeſetz
uches begangen worden iſt

AuslanösRunoöſchau
Bankenkontrolle in Oeſterreich Der Nationalrat hat

das Geſetz zur Kontrolle der Banken angenommen
Der Fall der öſterreichiſchen Krone von der erſt tauſend

ſo viel wert ſind a vierig Papiermark und die ungeheaer
liche Teuerung die dieſer Entwertung gefolgt iſt hat ſo wird
erneut beſtätigt in den öſterreichiſchen Ländern zu ver
zweifelten Stimmungen geführt Die LosvonWien Bewegung
hat einen ſo ſtarken t ken daß ein Zerfall des
Staates handgreiflich nahegerückt iſt 5Eine edlige Lbſung der burgenländiſchen Frage
wird wie die MorningPoſt meldet von der britiſchen
Regierung gewünſcht England habe keine Truppen für
eine Entſendung nach Mitteleuropa übrig

Die Hinrichtung von 79 hervorragenden griechiſchen
Chriſten darunter eines Erzbiſchofs durch die Kemaliſten
wird von engliſchen Blättern gemeldet

Die engliſche Regierung hat 15 Millionen Pfund d h
300 Millionen Goldmarkzur Unterſtützung der
Arbeitsloſen ausgeſetzt Der Rieſenbetrag zeigt daß die
Wirkungen des Krieges auch für England verheevend ge
weſen ſind

Die Konferenz zur Hilfe für vas hungernde Rußland ſt
in Brüſſel zuſammengetreten Da neuerdings außer Frank
reich auch England ſeine Unterſtützung von der Anerkennung
der Vorkriegsſchulden durch die Sowjetregierung abhängig
machen will iſt wenig Ausſicht vorhanden daß in abſehbarer
Zeit dem furchtbaren Elend geſteuert werden kann

Nach Unterzeichnung des deuntſch amerikaniſchen Friedens
ſollen die amerikaniſchen Beſatzungstruppen aus dem Rhein
lande zurückgezogen werden Obwohl gerade die Amerikaner
un verhältnismäßig hoch an den Koſten beteiligt ſind wird
trotzdem die rheiniſche Bevölkerung wenig befriedigt ſein
wenn an ihre Stelle Belgier oder gar Franzoſen treten

7 S 2

e G O aA Gernennenne

Zu beziehen durch den Handel Bezugsquellennachweis durch das
Generaldepot für Mitteldeutschland Herm Sasse Magdeburg

Fernspr 309 und 2671 Telegr Adr Arminius
e

theater zu Karlsruhe der deutſchen Bühne wieder
Der bekannte Muſikſchriftſteller Anton

udolph Karlsruhe der ſich ſchon durch die Neu
bearbeitung des Titus als bewährter Mozartforſcher
erwies gewann auch dieſe erſte Oper Mozarts wieder zu
rück indem er eine entſprechende deutſche Textunterlage
ſchuf Jetzt erſt wurden wir gewahr wie ſchade es r
wäre wenn die Aufführbarkeit der Oper am Mangel
einer richtigen Bearbeitung geſcheitert denn die Muſit
z der anſpruchsloſen kleinen Handlung die die

ſtige Bekehrung eines Frauenfeindes durch allerlei Liſten
der verſtellten Einfalt darſtellt iſt ſowohl in den ko
miſchen wie in den wenigen lyriſchen Teilen ſehr wert
voll Schon die Muſik an ſich denn wir bewundern die
melodiſche der Singſtimmen ſowohl im Solo
wie im Enſemble ebenſo freudig wie die wunderbar zarte
faſt kammermuſikähnliche und doch ſchon ſo farbige Jnſtrumentation Jntereſſant aber iſt es auch wie Nogant

zwar auf der Schule der alten Meiſter z B Bach in ſei
nen Suiten aufbaut aber doch ſchon ganz ſeine ſpäterſo charakteriſtiſche Eigenart zeigt und binarlg hen Sätze

und Themen zu ſeinen ſpäteren Opern z B Figaros
Hochzeit vorausahnt Jedenfalls erkennt man ſchon aus
der Oper des Zwölſjährigen daß hier ein Außergewöhn
licher ſich Bahn brach der berufen war in ſeinem Werk
den Weg zur deutſchen Oper mitzugewinnen

Das Badiſche Landestheater zu Ka rlsruhe
das die Aufführung die für die Oeffentlichkeit eine Urauf
führung iſt im Rahmen der Karlsruher Herbſtwoche als
5 Abend des Muſikfeſtes beſtimmt hatte ſetzte auch wirklich
ſeine beſten Kräfte ein um dem Werk zum vollen Sieg
z verhelfen So erntete e das ausgezeichnet ſpie
ende Orcheſter unter der vortrefflichen Leitung von Fritz

Corktolezis als auch die Sol kräfte die Damen Marie
von Ernſt Hete Stechert und Hanna Rodegg wie
die Franz Schwerdt Alfred Glaß KarlGieſen und Hans Buſſard dank ihrer vorzüglichen
Laune in Geſang und Spiel den nimmermüden Beifall
eines zahlreichen Publikums Für die Bühnenbilder im
Rokokoſtil zeichnete Emil Burkard 4 die reizenden

argarete Schellenberg Mit den Sängern

mußte au

immer wieder vor der Rampe er Der grö
ührt eiRuhm dieſer Uraufführung aber ge nem Toten

Mozaxt
H Rudt
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